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Dienstag, 02.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier /Dreifaltigkeit 
 
Mittwoch, 03.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier /Auferstehung 
 
Donnerstag, 04.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier /St. Maria 
 
Freitag, 05.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eucharistische Anbetung/ 
                 Dreifaltigkeit  
 
Samstag, 06.07.2024 
17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken/St. Maria  
                 (Pfr. Grace) 
 
Sonntag, 07.07.2024 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Für die Gemeinde 

11.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit (Pfr. Grace)  
11.00 Uhr Italienischer Gottesdienst/St. Maria 
13.15 Uhr Kroatischer Gottesdienst/Dreifaltigkeit 
 
Dienstag, 09.07.2024  
18.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit 
 
Mittwoch, 10.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier /Auferstehung 
 
Donnerstag, 11.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier/St. Maria 
 
Freitag, 12.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eucharistische Anbetung / 
                 Dreifaltigkeit 
 
 
 



Samstag, 13.07.2024 
17.30 Uhr Eucharistiefeier mit der musikalischen Begleitung  
                 des Bruckner Chores/St. Maria  
                 (Pfr. Grace - Fr. Stumbilich) 
 
Sonntag, 14.07.2024 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Für die Gemeinde 

11.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit  
                 (Pfr. Grace - Fr. Stumbilich)  
11.00 Uhr Italienischer Gottesdienst/St. Maria 
13.15 Uhr Kroatischer Gottesdienst/Dreifaltigkeit 
 
Dienstag, 16.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit 
 
Mittwoch, 17.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier /Auferstehung 
 
Donnerstag, 18.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier/St. Maria 
 
Freitag, 19.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eucharistische Anbetung/ 
                 Dreifaltigkeit 
 
Samstag, 20.07.2024  
17.30 Uhr Eucharistiefeier/St. Maria (Pfr. Grace)  
 
Sonntag, 21.07.2024 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Für die Gemeinde 

11.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit (Pfr. Grace) 
11.00 Uhr Italienischer Gottesdienst/St. Maria 
13.15 Uhr Kroatischer Gottesdienst/Dreifaltigkeit 
 
Dienstag, 23.07.2024  
18.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit 
 
Mittwoch, 24.07.2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier/Auferstehung 



Donnerstag, 25.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier/St. Maria 
 
Freitag, 26.07.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eucharistische Anbetung / 
                 Dreifaltigkeit 
 
Samstag, 27.07.2024 
17.30 Uhr Eucharistiefeier /St. Maria (Pfr. Grace) 
 
Sonntag, 28.07.2024 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Für die Gemeinde 

11.00 Uhr Eucharistiefeier/Dreifaltigkeit (Pfr. Grace) 
11.00 Uhr Italienischer Gottesdienst/St. Maria 
19.00 Uhr Kroatischer Gottesdienst/Dreifaltigkeit 
 

 
 

Bitte beachten Sie die reduzierten Gottesdienste 
während der Urlaubs- und Sommerzeit  

in unserer Seelsorgeeinheit!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



T E R M I N E 
 

Jeweils mittwochs 
18.00 Uhr Probe Jugendchor/Dreifaltigkeit 
19.30 Uhr Probe Bruckner-Chor/Dreifaltigkeit  
 
Freitag, 19.07.2024 
18.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat von St. Maria/St. Maria 
 
Dienstag, 23.07.2024 
19.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat von DF/Dreifaltigkeit 

 

 



I N F O R M A T I O N E N 
 
 

Fronleichnam 2024 

 

 
„Dieser Tag war von Gottes Segen begleitet“ 
Mit dieser Aussage beschrieb Brigitte Schumacher nach unserem 
diesjährigen Fronleichnamsfest auf WhatsApp diesen herrlichen Tag. 
Sie ist eine von vielen Frauen und Männern, die mitgeholfen haben, 
dass Fronleichnam ein wunderschönes Glaubensfest für die Katholiken 
in Sindelfinger wurde. Wesentlich dazu beigetragen hat auch das 
schöne Wetter, das nach einer Regennacht überraschend den ganzen 
Tag anhielt. Beeindruckend war erneut das harmonische 
Zusammenwirken der Christen von Dreifaltigkeit, St. Maria, St. Joseph 
und der italienischen, kroatischen und portugiesischen Gemeinden. 



 
Pfarrer Basani hat gleich vor Beginn der Prozession den richtigen 
Akzent gesetzt: “Wir haben keine Plakate, sondern wir beten. Wir 
schreien nicht, sondern singen.“          Und dieses miteinander Beten 
und Singen, in verschiedenen Sprachen und unter Begleitung der 
Stadtkapelle, hat die Prozession für uns alle zu einem spirituellen 
Erlebnis werden lassen. Ich spürte bei aller Andacht eine gelöste 
Atmosphäre; wir hatten Zeit zum Schweigen, aber auch für kurze 
Gespräche mit den Mitfeiernden. Während der Prozession fiel 
besonders die im Sonnenlicht glänzende Garten-landschaft zwischen 
Klostersee und Stadthallenpark auf. In einer solchen Umgebung 
miteinander betend Christus –in der Gestalt der Hostie- nachzufolgen 
und dabei die Schöpfung Gottes zu genießen: Das war ein Höhepunkt 
der Prozession! 
 
Für die besondere Festlichkeit der Prozession sorgten sowohl die 
Ministrantinnen und Ministranten der deutschen und muttersprachlichen 
Gemeinden mit ihren farbigen Gewändern als auch die mit Blumen und 
Kerzen geschmückten vier Stationsaltäre. 
 
„Jesus unser Erlöser“ 
Liturgischer Höhepunkt des Festes war die Eucharistiefeier, die Pfarrer 
Basani leitete und zusammen mit Pfarrer Grace, Pfarrer Matand, Pater 
Ivan und Pfarrer Adelino gestaltete. Pfarrer Grace erläuterte in seiner 
Predigt, was es bedeutet, dass Christus sich uns in der Eucharistie als 
Brot des Lebens hingibt: „Ihr empfangt meine Liebe. Das Brot soll Euch 
Kraft geben und stärken.“ Ein kirchenmusikalischer Höhepunkt war das 
Lied „Großer Gott wir loben dich“, mit grandiosem Orgelspiel und 
Trompetenklängen in den höchsten Tönen. Die Gottesdienstgemeinde 
stimmte mit ganzer Hingabe in das Lob Gottes mit ein. Es war für uns 
alle ein ergreifender Moment, in dem der Segen Gottes spürbar wurde. 
Der diesjährige Leitgedanke „Jesus unser Erlöser“ war in einem großen 
farbenprächtigen Blumenteppich vor dem  
 
Altar dargestellt. Das Motiv wurde von Helene Zeitner entworfen und 
mit einer Gruppe von Frauen künstlerisch umgesetzt.  
 
„Kirche findet Stadt“   
Am Ende des Gottesdienstes durfte ich Oberbürgermeister Dr. 
Vöhringer um sein Grußwort bitten. Er dankte allen, die zum Gelingen 
des Fronleichnamsfestes beigetragen haben. Dr. Vöhringer hob die 



Verbundenheit der Katholischen Kirche mit der Stadt hervor und dankte 
für das große Engagement: „Die Gemeinschaft zeigt, dass wir 
zusammenstehen, besonders in so schwierigen Zeiten, in denen wir 
Flüchtlinge aufnehmen und Ukrainern helfen.“  
 
In meiner Dankesrede habe ich den fünf Pfarrern unserer deutsch- und 
muttersprachlichen Gemeinden für ihren Dienst gedankt. Ich denke, 
dass bei diesem wunderschönen Festtag auch erfahrbar wurde, dass 
wir Katholiken aus unterschiedlichen Ländern ein Teil der Weltkirche 
sind. 
 
Bei der Vielzahl von ehrenamtlich Mitwirkenden konnten nur wenige 
von mir namentlich genannt werden. Ein besonderes Lob verdient 
Ewald Kienhöfer, der das Fronleichnamsfest mit großem Engagement 
und mit Umsicht geplant und koordiniert hat. Unser herzlicher Dank gilt 
aber auch jedem/jeder Einzelnen, die sich eingebracht haben.  
 
Nach dem Segen und Schlusslied waren wir alle zum gemeinsamen 
Essen im Gemeindehaus nebenan eingeladen. Die Herren Bentlage 
und Becker hatten mit dem Festausschuss alles sehr gut vorbereitet.     
 

Gerhard Rauscher 
Vakanzbegleiter  

 

 
 

Rückblick Fronleichnam Gemeindeessen 2024 
 

Fronleichnam 2024 war im Vorfeld geprägt von der bangen Frage – wird 
das Wetter halten oder wird es an Fronleichnam regnen? Der 
Wetterbericht versprach nichts Gutes. Regen, mal mit Gewitter, mal 
ohne – so hieß es noch am Vortag und selbst am Fronleichnamstag 
selbst schaute man beim Festausschuss noch auf die Wetter-Apps der 
Smartphones. Freilich, das Wetter versprach wenigstens am Morgen 
schön zu werden, doch gegen 12 Uhr war noch immer Regen 
vorausgesagt. Ein paar dunkle Wolken am Himmel gegen 10 Uhr 
versprachen wenig Gutes, doch dann klarte alles auf und es wurde ein 
schöner Tag.  
 
Gut vorbereitet waren wir auch so. Züricher Geschnetzeltes mit Spätzle 
und Gemüse, Avocado-Steaks für unsere vegetarischen Gäste, 



Bratwurst mit Pommes, Bratwurst mit Brötchen oder einfach eine 
Portion Pommes – all das konnte man dieses Jahr bei uns bekommen. 
Nicht zu vergessen Kaffee und Kuchen, dieses Jahr mit einer Spende 
von 8 Kuchen seitens unserer Ministranten, die das Kuchengeld für die 
8 Kuchen in ihre Wallfahrtskasse für die Rom-Wallfahrt bekommen 
sollten. Sogar ein Pecan-Pie, der in den USA mit Weihnachten und 
anderen festlichen Anlässen assoziiert wird, hatte es dieses Jahr unter 
die Kuchen geschafft. Mit diesem Botschafter der amerikanischen 
Südstaatenküche konnte eigentlich nichts mehr bei unserem mehr als 
international aufgestellten Gemeindefest schiefgehen. Und so war es 
denn auch … 
 
Nach einer gelungenen Prozession und einem anschließenden 
Gottesdienst strömten die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
zahlreich ins Gemeindehaus und wir wurden einmal mehr nicht 
enttäuscht. Sogar Gäste aus Stuttgart ließen sich sehen und so wurde 
das Fronleichnamsfest zu einer gelungenen Veranstaltung.  
Bedanken wollen wir uns ganz herzlich bei allen Menschen, die mit 
ihrem persönlichen und individuellen Einsatz dazu beigetragen haben, 
dieses Gemeindefest zu einem vollen Erfolg werden zu lassen. Ohne 
den Einsatz so vieler Menschen, wäre ein solches Gemeindefest 
unmöglich.  

 
Ulrich Becker 

Öffentlichkeitsarbeit Festausschuss Dreifaltigkeit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick Seniorennachmittag 11.06.2024 
 

 

 
Der Seniorennachmittag am 11. Juni 2024 fing bei leckeren Keksen und 

Kaffee mit folgender kurioser Frage an: Können Sie sich einen Heiligen 

in Jogginghose und Kapuzenpullover vorstellen? Dies könnte vielleicht 

bald der Fall sein. Carlo Acutis, ein Junge, der mit 15 Jahren an 

Leukämie starb, gab nach seiner Diagnose sein Leben an den Vatikan 

und den christlichen Glauben. Durch eine vom Vatikan bestätigte 

Heilung wurde Carlo Acutis 2020 seliggesprochen. Hier kam folgende 

Frage auf: Was macht eine christliche Person aus? 

Danach hörten wir eine kleine Geschichte über einen Frosch, der in 

einer Schüssel voller Sahne gefangen war und sich nach stundenlanger 

Anstrengung befreite, weil durch das Schlagen mit seinen Beinen die 

Sahne zu Butter wurde. Nach ein paar Übungen zum Dehnen der 

Finger fingen wir an, unsere eigenen aus der Sahne befreiten Origami-

Frösche zu falten. Mit einem Seerosenblatt, einer Zunge und einem 

Herzchen ausgestattet, erschufen wir ein schönes Teich-Bild. Auf das 

Seerosenblatt schrieb jede Person mehrere Antworten auf die vorherige 

Frage, was eine christliche Person ausmacht. Es wurden Antworten 

geschrieben wie fester Glaube, Geduld, Vertrauen, Empathie, ... 



Zum Schluss spielten wir noch ein paar Alphabet-Spiele und lösten 

noch ein paar Rätsel. Wir bedanken uns bei allen Helferinnen beim 

Aufbau und Abbau! 

Laura Stumbilich  
        Gemeindepraktikantin der SE09 

 
 
 
 

 
 
 

 
Exkursionen:  
 
Donnerstag, 18.07.2024 Bauernkriegsmuseum in Böblingen 
Ein Stück Demokratiegeschichte 
 
Wanderungen: 
Mittwoch, 03.07.2024 Remstal, von Winterbach bis Schorndorf  
Dienstag, 16.07.2024 Im Stauferland mit Ausblick auf die drei 
Kaiserberge  
 
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich ! 
 
Nähere Einzelheiten sind dem Programmheft oder der Homepage unter 
www.goldberg-seniorenakademie.de  zu entnehmen.  
 
In gewohnter Weise findet die PC- und Smartphone-Beratung jeweils 
dienstags (wöchentlich) und donnerstags (14-tägig) statt. Anmeldung ist 
erforderlich. 
 
Unabhängig davon bietet die „Individuelle PC-Hilfe“, weiterhin seine 
Beratungen nach telefonischer Termin-Vereinbarung an unter der 
Telefon-Nummer 07031-6189956. 
 
 

Franz Kugler 
Goldberg-Seniorenakademie    

http://www.goldberg-seniorenakademie.de/


Kontakte Zur Hl. Dreifaltigkeit und St. Maria 
Pfr. Grace Divin Ngoma 
 8195792 oder 0173-4054380  GraceDivin.Ngoma@drs.de   
Cornelia Radi, Familienreferentin 
 8195793 oder 0176-65621036,  Cornelia.Radi@drs.de   
Helga Jakubowski, Ehrenamtskoordinatorin 
 0151-26100422  Helga.Jakubowski@drs.de  
 
Walter Wedl, Krankenhausseelsorger 
 Pforte: 98-0,  Walter.Wedl@drs.de  
 

Unsere Pfarrbüros: 
 
Zur Hl. Dreifaltigkeit, Bleichmühlestr. 11, 71065 Sindelfingen 
Jessica Frazzetta-Ribillotta,  814840,  870919 
 dreifaltigkeit.sifi@drs.de, Homepage: www.dreifaltigkeit-sindelfingen.de   
 Hausmeister in Dreifaltigkeit, Herr Ribillotta: 0151-18943495 
 
Öffnungszeiten:  
Dienstag   09.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch  09.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 09.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   09.30 – 11.30 Uhr 
 

Bankverbindung:  
Kath. Pfarramt Dreifaltigkeit, Kreissparkasse Böblingen 
IBAN: DE75 6035 0130 0003 0080 30, BIC: BBKRDE6BXXX oder 
Kath. Gesamtkirchengemeinde, Kreissparkasse Böblingen  
IBAN: DE09 6035 0130 0003 0012 64, BIC: BBKRDE6B,  

Verwendungszweck: Dreifaltigkeit 
 

St. Maria, Königin des Friedens, Goldbergstr. 26, 71065 Sindelfingen 
Valentina Mestrovic,  4698101,  4698102 
 stmaria.sifi@drs.de, Homepage: www.st.maria-goldberg.de  
 Hausmeister in St. Maria, Herr Bald: 41059-13 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
 
Bankverbindung:  
Pfarramt-Konto IBAN: DE94 6035 0130 0003 0022 56, BIC: BBKRDE6BXXX 
 
 

 

Das Pfarrbüro Dreifaltigkeit 
bleibt vom 24.07.2024 bis 

16.08.2024 geschlossen.  

Das Pfarrbüro St. Maria 
bleibt vom 29.07.2024 bis 

09.08.2024 geschlossen.  
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